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	[Name der Tierhaltung]

	An das
Regierungspräsidium Gießen, Dezernat 54
z. Hd. von Frau Dr. Mona Schütz

Schanzenfeldstr. 8
35578 Wetzlar
Nachrichtlich an:

Herrn Dr. Dieter Schünemann 
Amt für Veterinärwesen und Verbraucherschutz

Rodheimer Str. 33
35398 Gießen
	
	[Verantwortliche Person]
[Abteilung, AG]
[Straße]
[PLZ] [Ort]
(
+49 (0)641 99      
Fax
+49 (0)641 99      
e-mail:      

	
	
	Gießen, d.     


- Über den zentralen Tierschutzbeauftragten der Justus-Liebig-Universität Gießen –
Betr.: Mitteilung über die Durchführung von Schwanzbiopsien zur Genotypisierung und Ohrmarkierungen zur Kennzeichnung  von Wirbeltieren für die Zucht ab der F3-Generation.
Sehr geehrte Frau Dr. Schütz, 
sehr geehrter Herr Dr. Schünemann,
hiermit möchte ich Ihnen mitteilen, dass vom [Datum Beginn] bis voraussichtlich [Datum Ende] in der Tierhaltung „[Name und Adresse der Tierhaltung]“ Schwanzbiopsien zur Genotypisierung an [Angabe der Tierart und voraussichtliche Tierzahl] durchgeführt werden nach folgender Methode: [kurze Beschreibung des Eingriffs entsprechend der Tierart; Angabe ob mit/ohne Betäubung incl. Begründung]
Diese Tätigkeit wird durchgeführt von folgenden Personen [Name und Beruf(Qualifikation)]. Um diese Tiere gemäß Anhang V der GenTSV leicht und versuchsbezogen zu identifizieren, werden außerdem Markierungen mittels [z.B. Ohrlochung mittels Stanzung, Mikrochip, Tätowierung, Klammern] durchgeführt. Treten personelle oder inhaltliche Änderungen auf, werde ich dies Ihnen selbstverständlich mitteilen.
Für Rückfragen stehe ich gerne zur Verfügung.
Mit freundlichen Grüßen
_______________________________
[Name der verantwortlichen Person der Tierhaltung]
Stand: 14.04.2010 Dr. S. Peters 

